
Grasski Junioren Weltmeisterschaften in Rieden bei Gommiswald 

Weltmeister Mirko Hüppi SUI 
Im Slalom vom Sonntag wird Lokalmatador Mirko Hüppi nach einer 

bestechenden Fahrt im zweiten Lauf Slalom-Juniorenweltmeister und darf seine 

erste Goldmedaille feiern. Bianca Lenz, Uzwil reicht es zur dritten 

Broncemedaille. 
 

Franz Krummenacher, Medienchef Swiss Grasski 

 

Bei wunderschöner Aussicht auf die Linthebene wurde am Sonntag zum Spezialslalom 

gestartet. Bianca Lenz, Uzwil schaffte mit zwei tadellosen Läufen ihre dritte Broncemedaille. 

Gold gewinnt die drei Jahre ältere Tschechin Petra Mlenjkova, Silber die Oesterreicherin 

Jaqueline Gerlach. Auch Mirko Hüppi hatte schon zweimal Bronce. Nach dem ersten Lauf 

noch zweiter, setzte Mirko alles auf eine Karte, nahm volles Risiko und es ging auf. Mit 

tosendem Applaus gratulierten die vielen Zuschauer dem Sieger, Sohn des OK-Präsidenten 

Bruno Hüppi. Ales Mlicka CZE wurde Zweiter, Jakob Rest AUT wurde Dritter. Der führende 

nach dem ersten Lauf, Jan Gardavsky CZE, kam auf den undankbaren vierten Rang. Die 

Mengebrüder von Allschwil beenden die Jun.WM mit Rang 17 und 20. Auch dies ist eine 

tolle Leistung für die Basler Jungs. 

An der Siegerehrung ertönte zum ersten Mal an diesen Meisterschaften die Schweizer 

Nationalhymne, wo im Versteckten einige Freudentränen weg gewischt wurden. Der 

Schweizer Nationaltrainer Clemens Caderas von Chur erhielt für seine vorzügliche Arbeit die 

Belohnung und Anerkennung. Sechs Medaillen holen mit fünf, zum Teil noch sehr jungen 

Athleten, das ist sicher Balsam und Dank für die aufopfernde, fast ehrenamtliche 

Trainerarbeit. 

 

Nun sind diese wunderbaren Tage in Rieden schon vorbei. Das OK und die vielen 

Helferinnen und Helfer leisteten tadellose Arbeit. Alles lief wie am Schnürchen, es gab keine 

Pannen. Von allen Nationen, Trainern, Betreuern und Mitgereisten hörte man nur Lob. Auch 

den beiden Festwirtschaften, geführt von den Landbesitzern der für Grasski sehr geeigneten 

Piste, darf gratuliert werden. Allen, die sich für diese WM eingesetzt haben, wird der 

herzlichste Dank ausgesprochen. 


